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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar II : TSV Besse IV 
Mittwoch, 29.03.2023, 19:45 Uhr

Für den TuS 1862/1911 Fritzlar II geht die Siegesstraße weiter

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TuS 1862/1911 Fritzlar II am
vergangenen Mittwoch in der Herren Kreisliga Gr. Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 21. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Lange /
Lincke. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Kevin Pötter nun 19 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Schlag /
Engelbrecht mussten Lange / Lincke Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pötter /
Löcke und Wicke / Zinke entschieden, das Pötter / Löcke letztendlich gewannen. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Graß / Gertenbach wurden Schulte / Helmerich indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 5:11, 12:10, 11:5, 7:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Kevin Pötter und
Jürgen Zinke die Schläger kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Bernd Wicke konnte Bjarne Lange anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte dagegen Klaus Lincke
beim 11:8, 11:2, 11:9 mit Wolfgang Engelbrecht. Michael Löcke gelang es, Michael Schlag im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Chancenlos war Stefan Schulte gegen Berthold Gertenbach nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite
von Tim Helmerich gegen Karsten Graß. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Fast
verloren schien das Spiel von Kevin Pötter gegen Bernd Wicke, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Kevin Pötter jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 10:12, 9:11, 11:6, 11:8, 11:7. Es dauerte eine
Weile, bis Bjarne Lange den Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Zinke unter Dach und Fach hatte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Klaus Lincke war in der Partie gegen
Michael Schlag nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Engelbrecht war hingegen Michael Löcke,
obwohl er alles gegeben hatte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Löcke bei
17, während er nun 7 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Stefan Schulte hatte
gegen Karsten Graß beim 7:11, 5:11, 9:11 kaum eine Chance. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Tim Helmerich Berthold Gertenbach in fünf Sätzen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Helmerich nun bei 6:1. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Anlaufschwierigkeiten mussten Lange / Lincke zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg eingetütet war. Damit war der 9. Punkt für den TuS 1862/1911 Fritzlar II im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TuS 1862/1911 Fritzlar II am 02.04.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Spangenberg, während der TSV Besse IV am 01.04.2023 gegen den TTV 09
Altenbrunslar-Wolfershausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar II

Doppel: Lange / Lincke 1:1, Pötter / Löcke 1:0, Schulte / Helmerich 0:1 
Einzel: K. Pötter 2:0, B. Lange 1:1, K. Lincke 2:0, M. Löcke 1:1, S. Schulte 0:2, T. Helmerich 1:1 

 TSV Besse IV
Doppel: Wicke / Zinke 0:2, Schlag / Engelbrecht 1:0, Graß / Gertenbach 1:0 
Einzel: B. Wicke 1:1, J. Zinke 0:2, M. Schlag 0:2, W. Engelbrecht 1:1, K. Graß 2:0, B. Gertenbach 1:
1


